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Ort 

 

17,2  Sie führten mich auf einen hohen Ort, auf einen Berg, dessen Spitze bis zum Himmel reichte. 

39,5  Zu jener Zeit sahen meine Augen den Ort der Auserwählten, der Wahrheit, der Treue und 

 der Gerechtigkeit. 

63,1 Und andere Gesichte sah ich. An jenem geheimen Orte hörte ich die Stimme eines Engels, 

welcher sagte: „Dies sind diejenigen Engel, welche herabstiegen vom Himmel auf die Erde, 

welche Verborgenes enthüllen den Menschenkindern, und verführten die Menschenkinder, 

daß sie Sünde taten.“ 

66,6  Und als dies geschehen war, da erzeugten sich aus jenem Flüssigen des Feuers und ihrer 

 Bewegung, welche sie bewegte an jenem Orte, ein Geruch des Schwefels, und er verband 

 sich mit jenen Wassern. Und jenes Tal der Engel, welche verführten, brannte unter jener 

 Erde. 

69,3  Und von diesem Tage an wurde ich nicht gezogen in ihre Mitte, sondern er setzte mich 

 zwischen zwei Geister, zwischen Mitternacht und Abend, wo die Engel nahmen die Schnüre, 

 um mir zu messen einen Ort für die Auserwählten und für die Gerechten. 

69,4  Da sah ich die ersten Väter und die Gerechten, welche von Ewigkeit her an jenem Orte 

 wohnen. 

71,1  Das Buch des Umlaufs der Lichter des Himmels, eines nach dem andern, wie sie sind, je nach 

 ihren besonderen Abteilungen, einzeln je nach ihrer besonderen Macht, je nach ihrer 

 besonderen Zeit, einzeln nach ihrem besonderen Namen, und nach den Orten ihres 

 Aufgangs, und je nach ihren Monaten, welche mir zeigte Uriel, der heilige Engel, welcher bei 

 mir war und ihr Führer ist. Und ihr ganzes Verzeichnis, wie es ist, zeigte er mir, und wie jedes 

 Jahr der Welt und bis in Ewigkeit, bis wird gemacht ein neues Werk, welches bleiben wird bis 

 in Ewigkeit. 

81,9  Und dies sind die Ordnungen der Sterne, welche untergehen in ihren Orten und in ihren 

 Zeiten, und in ihren bestimmten Tagen und in ihren Monaten; 

81,10  und dies sind die Namen derjenigen, welche sie führen, derjenigen, welche wachen und 

 kommen in ihren Zeiten, und in ihren Ordnungen, und in ihren Perioden, und in ihren 

Monaten, und in ihren Herrschaften, und in ihren Orten: 

 

 

84,1  Und wiederum sah ich sie, und sie fingen an zu stoßen einer den anderen, und zu 

 verschlucken einer den andern; und die Erde fing an zu schreien. Und ich erhob meine Augen 

 wiederum zum Himmel, und ich sah in dem Gesicht, und siehe! Heraus gingen aus dem 

 Himmel wie Gestalten weißer Menschen. Und einer ging heraus von jenem Orte und drei 

 mit ihm. (4 Engel) 
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84,2  Und diese drei, welche herausgingen zuletzt, faßten mich bei meiner Hand, und nahmen 

 mich von dem Geschlechte der Erde, und hoben mich auf einen hohen Ort. 

88,66  Und ich sah jene Schafe, bis sie kamen an einen guten Ort und in ein reizendes und 

 gepriesenes Land.  

88,90  und ich sah den Herrn der Schafe, daß er machte eine große Niederlage unter ihnen je auf 

 ihrer Weide, bis schrien zu ihm jene Schafe ob dieser Niederlage, und er gab preis seinen Ort 

 und ließ sie in der Hand der Löwen, und der Tiger, und der Wölfe, und der Hand der Füchse 

 und aller Tiere des Feldes 

89,33  und er sprach zu jenem Manne, welcher schrieb vor ihm, welcher war einer von den sieben

 Weißen (7 Geister = 7 Engel vor dem Thron des Vaters), und er sprach zu ihm: „Nimm jene 70 

 Hirten, welchen ich übergab die Schafe, und welche nach ihrer Übernahme mehr töteten, als 

die, welche ich ihnen befohlen hatte.“ Und siehe! Sie alle gebunden sah ich, und sie standen 

vor ihm alle. Und das Gericht geschah zuerst über die Sterne und sie wurden gerichtet und 

waren schuldig befunden, und gingen zu dem Orte des Gerichts. Und sie stießen sie in eine 

Tiefe, und sie war voll Feuers und brennend und voller Säulen von Feuer. Und jene 70 Hirten 

(Engel, die über seine Kinder wachen sollten)wurden gerichtet, und waren schuldig befunden, 

und hinabgestoßen wurden in jene Untiefe des Feuers 

89,38  Und ich stand und sah, bis er versenkte jenes alte Haus, und sie brachten heraus alle Säulen, 

 jede Pflanze und das Elfenbein dieses Hauses, worein gehüllt seine Gebilde, und sie brachten 

es heraus und legten es an Einen Ort zur Rechten der Erde. 

89,39  Und ich sah den Herrn der Schafe, bis er hervorbrachte ein neues Haus, und größer und 

 höher als jenes erste, und er stellte es an den Ort des ersten, welches eingehüllt worden 

war. Und alle seine Säulen waren neu, und sein Elfenbein neu und stärker als das erste alte, 

welches er herausgebracht hatte, 

90,13  Und alsdann werden abgeschnitten werden die Wurzeln der Ungerechtigkeit, und die Sünder

 umkommen durch das Schwert, von den Gotteslästerern werden sie abgeschnitten werden 

 an jedem Orte. 

93,5  Und geht auf den Wegen des Friedens, auf daß ihr lebt und würdig seid, und behaltet in dem 

 Gedanken eures Herzens und vertilgt nicht mein Wort aus eurem Herzen; denn ich weiß, daß

 veranlassen werden die Sünder den Menschen zu vollbringen boshafte List. Und jeder Ort 

 wird nicht entgegenkommen derselben, noch jeder Rat gemindert werden.“ 

98,1  Und in jenen Tagen werden an Einem Orte Väter mit ihren Erzeugten erschlagen werden, 

und Brüder mit ihrem Nächsten hinfallen in den Tod, bis es fließen wird wie ein Strom von 

ihrem Blute. 

99,1  Und in jenen Tagen werden die Engel herabsteigen in die Schlupfwinkel, und 

zusammenbringen an Einen Ort alle diejenigen, welche halfen der Sünde. 
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105,21  Eine andere Schrift, welche Enoch schrieb für seinen Sohn Methusalah, und für diejenigen, 

 welche kommen werden nach ihm, und beobachten die Anordnungen in den letzten Tagen. 

 „Die ihr wirktet und harren werdet in diesen Tagen, bis vernichtet sind diejenigen, welche 

Übles taten und ist die Macht der Schuldigen: harret ihr, bis vergeht die Sünde. Denn ihr 

Name wird ausgestrichen werden aus den Büchern der Heiligen, und ihr Same wird 

vernichtet werden für ewig, und ihre Geister getötet. Und sie werden schreien und klagen an 

dem Orte der Wüste, welche nicht gesehen wird, und im Feuer werden sie brennen; denn 

nicht dort ist Erde.“ Und ich sah dort, wie eine Wolke, welche nicht sehen ließ; denn wegen 

ihrer Tiefe vermochte ich nicht in die Höhe zu blicken, und Flammen seines Feuers sah ich, 

indem es hell brannte, und sie drehten sich wie glänzende Berge, und wurden bewegt hierhin 

und dorthin. 

105,23  Und er sagte mir: „In diesem Ort, welchen du siehst, dorthin werden hinabgestoßen die 

 Geister der Sünder und der Gotteslästerer, und derer, welche Böses tun, und derer, welche 

 verkehren alles, was gesprochen hat der Allherrscher durch den Mund der Propheten, was 

 sie tun sollten.“ Denn es gibt über sie Schriften und Verzeichnisse oben im Himmel, damit sie 

 lesen die Engel, und wissen, was geschehen wird den Sündern und den Geistern der 

 Demütigen, und denen, welche leiden ließen ihr Fleisch, und belohnt worden sind von Gott, 

 und denjenigen, welche beschimpft wurden von bösen Menschen, welche Gott liebten, nicht 

 Gold und Silber liebten, noch an irgend Gutem, was in der Welt, hingen, sondern hingaben 

 ihr Fleisch der Qual, 

 


